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Halle Montag den 5 November

Die hilſloſen Ftaliener
Karlsruhe November Havas ſchreibt ausMan tann in Wirklichkeit kaum hoffen

mento ſich wieder zuſammenfinden und ſich ſofort wieder
virkſam organiſieren können um ſich auf dem rechten
ufer mit den engliſch franzöſiſchen Truppen zu ver

Es iſt natürlich unnötig von der Notwen
digkeit der Hilfe der Alliierten zu ſprechen
noch von den Folgen des geplanten Vorrückens

Lok Anz

Berlin November Die Beſprechungen im
Reichsamt des Jnnern haben heute ihren Fortgang

genommen An ihnen nahmen der Reichskanzler Graf
Hertling Generalfeldmarſchall v Hindenburg

General Ludendorff und Herren des Auswärtigen Amtes

teil
I nilitäriſche Lage
ſche Frage eingehend beſprochen
nehmen nach dürfte ſich auch Graf Czernin an den

Gegenſtand der Verhandlungen war die geſamte
u a ſoll auch die polni

ſein Dem Ver

Beſprechungen beteiligen Lok Anz
öäögntterfraktionelle Beſprechungen

iner Redaktion
Heute mittag ſind die Ver

Von unſerer Berl
Berlin 5 November

trauensmänner der Mehrheitsparteien abermals zu einer
interfraktionellen Beſprechung zuſammengetreten

Verhandlungen wegen des Eintrittes fortſchrittlicher Ab
geordneter in die Regierung hofft
heutigen Tages zu Ende zu bringen

vird dann nach München abreiſen Daß Herr v Payer
Vizekanzler wird erſcheint ſicher

dent des preußiſchen Staats miniſteriums wird erſcheint
Die nächſte Vollſitzung des len Konferenzen

Die

man im Laufe des
Der Reichskanzler

Wer aber Vizepräſi

noch nicht ganz ausgemacht

Aer Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 5 Novbr
Ton tJ italieniſche

Deutſche
ſich

öſterreichiſch ungariſche Diviſtonen
agliamento den Ueber
ſind in weiterem Vor

und

ha am mittleren T
gang erkämpft und
dringen

Den dort geſchlagenen italieniſchen Brigaden wurden
wieder 690 Gefangene und eine Anzahl Geſchü be
abgenommen

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Flandern war die Artillerietätigkeit nach un

ſichtigem Wetter erſt am Abend lebhaft vornehmlich in
der Merniederung Nachts lag dort und auf dem
Kampfgelände zwiſchen dem Houthoulſter Wald und dem
Kanal Comines Ypern kräftiges Störungsfeuer Mehr
fach ſtießen engliſche Erkundungsabteilungen vor ſie
wurden überall zurückgeſchlagen

Bei den anderen Armeen war infolge Nebels
Gefechtstätigkeit im allgemeinen gering

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine weſentlichen Ereigniſſe

Mazedoniſche Front
Nach tagelanger auch geſtern andauernder ſtarker

Feuervorbereitung zwiſchen Wardar und Doiran See
griffen engliſche Bataillone ſüdlich von Stojakovo
an Der Anſturm brach verluſtreich und ergebnislos
vor den bulgariſchen Stellungen zuſammen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Der Krieg in Palüſting

Paris 5 November Eigene Drahtmeldung
Echo de Paris

die

trachtet wird eine große Bedeutung bei Er ſagt daß

mißt der Operation des Generals
Allenby gegen Gaza das als Schlüſſel von Jeruſalem be

Engliſche Generale nach Ftalien

Amſterdam 5 November
dungen Reuters iſt Lloyd George in Begleitung des
engliſchen Generalſtabschefs Robertſon des Gene
rals Smuts und anderer Generale nach Jtalien ab
gereiſt Painleveée ſchließt ſich Lloyd George an

B

Sranzöſiſche Hilfe für Ftalien

Zürich November

Nach den Mel

Pariſer Blätter melden

Kriegszone eingetroffenſranzoſiſcher Streitkräfte im Laufe der nächſten Woche

Franzöſiſche Hilfstruppen werden mit italieniſchen Trup
penverbänden vrermiſcht

Man erwartet das Eingreifen dem S
werden ſollen

Fern ſprech S ammelnunmwer 798

1817
für die Redaktion Albert in Halle

Der Tagliamentoſiegreichüberſchritten
Seewege nach dem italieniſchen Kampfgebiet gebracht

Voſſ Ztg
5 NovemberParis Eigene Drahtmeldung DieVon der franzöſiſchen Brenze Agentur Habag meldet Das Artillerie Duell dauert an

erfahrt man daß die Sperre der franzöſiſch ſpaniſchen der italieniſchen Front den Tagliamento entlang
Grenze auf Truppenbewegungen aus dem Jnnern Frank an Die Stellung bleibt alſo merklich ſtabil und ver
reichs nach den ſüdfranzöſiſchen Hafenſtädten Marſeille ſchlimmert ſich nicht Unſere Verſtärkungen kommen fort
und Toulon zurückzuführen ſei
unbeträchtliche franzöſiſche Streitkräfte
Kolonialtruppen die ſich teilweiſe ſchon in den Winter
lagern von Südfrankreich befanden von den genannten dem Gebiete unſerer Alliierten befinden

Es verlautet daß nicht während an doch kann man ſich nicht darüber täu
hauptſächlich ſchen daß die Jtalien zur Hilfe geſandten franzöſiſch

britiſchen Kontingente ſich erſt nach geraumer Friſt auf
können um

Der franzöſiſche General Foch iſt in der italieniſchen l Häfen aus nach Genug verfrachtet und von hier aus auf unſere Aktionen energiſch zu unterſtützen

preußiſchen Abgeordnetenhauſes wird für im Schloß Bellevue war dort noch nichts bekannt Heute
den 15 November anberaumt werden Die Tagesordnung abend verſammeln ſich im Abgeordnetenhauſe die Land
für dieſe Sitzung umfaßt nur eine große Reihe unweſent
licher Punkte
wird ſich an dieſem Tage dem preußiſchen Abgeordneten
hauſe noch nicht vorſtellen ſondern erſt zu einer ſpäteren

Zeit wo er zur preußiſchen Wahlreform ſich
äußern will Bei der erſten Leſung am Tage nach dem
15 November wird das preußiſche Abgeordnetenhaus
namentlich ſich über die Ernährungspolitik und
andere wirtſchaftliche Fragen ausſprechen Die Debatte
darüber wird ziemlich eingehend werden

Die Neuordnung im Fnnern
Von unſerer Berliner Redaktion

Berlin 5 November Wie wir erfahren hat der
Kaiſer heute mittag im Schloß Bellevue gemeinſam
den Reichskanzler den Generalfeldmarſchall
von Hindenburg und den General Ludendorff
empfangen Jn politiſchen Kreiſen nimmt man an daß

Miniſterpräſident Graf Hertlin a

dabei die Entſcheidung über die Neu ordnung der
Dinge im Jnnern und über die Neubeſetz ung
der Aemter gefallen ſein wird Von 12 Uhr mittags
ab tagten auch wieder im Reichstage die interfraktionel

Ueber den Ausgang der Verhandlungen

tagsfraktionen der fortſchrittlichen Volkspartei

Graf Czernin beim Grafen Hertling
Berlin 5 November Graf Zzernin iſt heute

mittag in Berlin eingetroffen Er gedenkt nur einen,
Tag hier zu bleiben und bereits morgen abend Berlin
wieder zu verlaſſen Er wird dem Grafen Hertling
einen Beſuch machen Berl Tagebl

Reichskanzler und Großveſir

W T Konſtantinopel 4 November Agentur
Milli Der Reichskanzler Graf Hertling richtete
folgende Depeſche an den Großweſir Talaat Paſcha

Nachdern Se Majeſtät der Kaiſer und König
mich auf den Poſten des Reichskanzlers und preußi
ſchen Miniſterpräſidenten berufen hat iſt es mir ein
Bedürfnis Gw Hoheit aufrichtigſte und herzlichſte
Grüße zu ſenden Durchdrungen
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Sache trete ich das Amt an das
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Ein deutſches Flugzeug in Hollund gelandet
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DemEigene Drahtmeldung
zufolge iſt in der Nähe von Volto
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Das neue Handelskammergeſetz

Von unſerer Berliner Redaktion
5 Nowember Der Entwurfde neu

rgeſetzes iſt nunmehr nachmit den Vertretern des Danvde l8

Jnduſtrie fertiggeſtellt und ſeitens
den Handelskammern zur Begut

achtung bis zum 1 Dezember zugegangen Er ſoll dem
Landtage nmittelbar nach Weihnachten vorgelegt
werden Artikel ändert die Bezeichnung der Handels
kammer allgemein in Handels und Jnduſtrie
kammer Der zweite Artikel bringt den Hauptgrundſatz des Geſebes zum Ausdruck das in Jukuvſt ab
wei chend von der bis yhe rigen Rechts lage dem H and el sminiſter die freie Entſcheidung über die Errichtung
und Abgrenzung einer Kamr ner ülbert rägt Die Ent
ſcheidung des Miniſters iſt bis

e

Berlin
l sikam mee

Beratungen
He werbes und der

des Handelsminiſters

enh

Brand geſteckt

ausdrücklich daß die neue Kam
ſetzentwürfen

Handel und Jn

r 15 Artikel beſtimmt
zur Begutachtung von Ge

herangezogen werden ſoll und für

wo

duſtrie maßgebend iſt

Die Anarchie in Rußland
Wien 5 November Die Ruſſiſche Rundſchau

zum Artikel 3 an beſtimmte

die Truppen
mit organiſierten Räuberbanden verbinden

berichtet aus Turkeſtan daß ſich die Anarchie durch
immer mehr verſchlimmert da dieſe ſich

Furchtbar

vom feſten Ver

dankbarer

über das Wiborger
Der Feſtungskommandant

ſind die Einzelheiten die
Blutbad bekannt werden
und der Korpskommandant wurden von
buchſtäblich in Stücke zerriſſen Jhre Leichen warf man
in das Meer Der Aufruhr war in den frühen Morgen
ſtunden ausgebrochen Abends waren alle Offiziere der
Garniſon ermordet Viele Offiziere hatten Selbſtmord
verübt Lok Anz

Das neue Kuhbinett in épanien
Paris 5 November Eigene Drahtmeldung Die

Nouwelle Correſpondence meldet Die Oeffentlichkeit

der Menge

Unter dem neuen Reichskanzler
Heſprechungen in Reihsant des Jnnern Freude würde ich es empfinden wenn Ew Hoheit

mich in Erfüllung der Aufgaben durch die gleiche ver
trauensvolle Mitarbeit unterſtützen wollten bie
meinen Vorgängern in reichem Maße zuteil warden

Der Großweſir Talaat Paſcha antwortete
Jch beglückwünſche Ew Exzellenz warm zu

hohen Vertrauensbeweis den Se Majeſtät der
ſer und König Jhnen ſoeben gegeben indem er Sie
in dem hiſtoriſchen Augenblick auf den hohen Poſten
als Reichskanzler und preußiſchen Miniſterpräſiden
ten berief Jch bitte Ew Exzellenz meinen aufrich
tigſten Dank zu genehmigen für Jhre Gefühle mir
gegenüber ſowie für die uſicherungen welche Sie

gegeben haben Ew Exzellenz können davon
überzeugt ſein daß ich um jücklicher ſein werde
mit Jhnen zuſammenzuarbeiten als ich die Erfahrung
und ſeltenen Eigenſchaften des hervorragenden
Staatsmannes der zur Leitung erbündeten
Kaiſerreiches iſt hoch einſchätze Jch für meine Per

Ew Exzellenßz verſichern wie bisher

meine Anſtrengungen dahin gehen werden die engen
Freundſchafts und Bündnisbande noch enger zu
knüpfen die ſo glücklicherweiſe zwiſchen Län
dern beſtehen Bande durch das auf
den Schlachtfeldern vergoſſene Blut gehärte

dem

Kai

zu

uns
ſo

es 9

n Fn 9on kann daß
beiden

gemeinſ ſame

t ſind

die

Führern
Kabinett ent

Fs iſt eine
Schein er

ans Ruder gekommen iſt Auch bei den
Proletariats ſtrebt man dem neuen

gegen Das Blatt El Sozialiſta ſchroibt
Gefahr die Demokratie trotzdem es den
weckt einen Ruck nach linfs zu bedeuten

Ein franzöſiſcher Fühler

Genf 5 November Aus einem geſtern von dem
früheren franzöſiſchen Miniſter Thomas in der hie
ſigen Viktoria Halle gehaltenen Vortrag über die künf
tigen Aufgaben der korporativen Genoſſenſchaften heben

hieſige Blätter hervor daß der Redner an einer Stelle
auf allgemeinpolitiſches Gebiet übergriff Thomas
ſprach von der Wiederherſtellung der kameradſchaftlichen
Beziehungen zwiſchen den franzöſiſchen und deutſchen Ge

noſſenſchaften jedoch nur unter der Vorausſetzung daß
ein den Grundſätzen des Rechtes und der Freiheit dienen
der Friede den Krieg beende Berl Tagebl

Franzöſiſche Affüren

nicht

des

für

D J
DerGrundſätze gebunden Weiter ſieht der Entwurf auch hat das endliche Zuſtandekommen des Konzentrations Paris 5 November Eigene Drahtmeldung

die Einführung des aktiven Wahlrechtes für fabinetts Prieto mit offenkundiger Erleichterung be Temps glaubt daß die Angelegenheit der Ac tionFrauen vor während über die Frage ob auch das grüßt Tronden iſt die Lage durchaus noch nicht geFrancaiſ heute gerichtlich erledigt wird Der

paſſive Wahlrech der Fran unbedenkli unerwünſcht e 9 M t e h n 2 R er M f t die Einſtellung des Verfahrensſei das Gutachten der Handelskammer verlangt werde ſklärt Der Antrag Ventoſas der rechten Hand Campos a aurand wrdert e r a es renNach öſterrei ſchiſchem Vorbild wird we iter eine Scheidnnag an der Seite des Republikaners Rodetz hat dem Kabinett da die Unte rſuchnng nichts rgeben habe aus dem das

der Kammer in mehrere Abteilungen namentlich in ſolche weder die Unterſtützung der Republikaner noch der So Vorhandenſein einer Verſchwörung oder der Verſuchr Hand d e erje r aeſthrt er e erer zialiſten verſchafft Anſtoß nimmt man beſonders an einer Verſchwörung regen die Sicherheit des Staates

rig Vo i r e b er dem Miniſter de la Ciova dem früheren Mitgliede des bervorgeht Den e ſagt daß zu Beginn der
Aufſtellung der Mitt el und befreit insbeſondere Kabinetts Maura der mehr gehaßt war als Maura Woche in der Affä Turmel ein Beſchluß gefaßtvon der Genehigungsviſicht durch den Miniſter für ſelbſt Somit iſt die geſamte politiſche Atmoſphäre der werde Der nterſuchun gsrichter werde verlangen daß

Zuſchläge die 10 v H der Gewerbeſteuer überſteigen neuen Regierung nicht ſehr günſtig Graf Romano Turmel vor das Staats Gericht geſtellt werde
Artikel 14 des Entwurfes führt die Grundſätzlichkeit des ſpine Verpflichtung iede Rer Paris 5 November Die Liberté berichtet daß
Schutzes auch für den Kleinhandel vor Damit werden nes iſt zwar entſchloſſen ſeine Verpflichtung jede Re e Paris 5 Novembe o Ah h
die Vorſchläge auf Errichtung beſonderer Kleinhandels gierung zu unterſtützen zu erfüllen aber andere Par Hauptmann Bouchardon am Montag vormittag in
kammern abgelehnt Die Wünſche des e teien halten ſich zurück ſo z B die Konſervativen der Affäre des Bonnet Rou ge einen aus der
werden vielmehr durch den Ausbau der Kl nbenels Andere ſind dem Kabinett direkt feindlich wie die An Schweiz eingetroffenen Zeugen verhört habe Dieſe
gusſchüſſe zu erreichen verſucht Die bei einzelnen Kom

dort franzöſiſche Abteilungen zuſammen mit den eng mwern ſchon beſtehenden Angeſtellten Ausſchü ſſe
liſchen Truppen kämpfen ſollen eine zweifelsfreie rechtliche Unterlage erhalten

hänger der Gruppe Alba die eigentlich zu der Frak
tion Prieto ſelbſt gehört die aber verärgert iſt daß ſie ſuchung genauen

Zeugenausſagen haben über gewiſſe Punkte der Unter
Aufſchluß gebracht
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Schiffe Schiffe Schiffe
Je lä der uneingeſchränkte Unterſeebootkriegdauert deſte geh tut er ſeine Schulbigkeit und über

trifft die in ihn geſetzten Erwartungen llie man
hieran noch Zweifel hegen ſo wird man durch die Nach
richten aus allen Teilen der Welt über die ſtändig zu
nehmende Schiffsraumnot eines Beſſeren belehrt
Ueberall mangelt es an Verſchiffsgelegenheiten Ungeheure
Warenmengen ſtapeln ſich in vielen fernen Häfen auf
weil es an Schiffen fehlt um ſie ihrem Beſtimmmungs
ort zuzuführen Große Zuckermengen lagern auf Kuba
und Java Getreide und Gefriefleiſch in Auſtralien
Baumwolle in Nordamerika Fleiſch und Getreide in
Argentinien Flachs und Kopra in Manila und ſo wei
ter Allüberall ertönt der Schrei Schiffe Schiffe
Schiffe derſelbe Ruf den Lloyd George in ſeiner be
kannten Rede zu einem geflügelte Vort gemacht hat
Zwar iſt es ſeitdem gelungen die dringendſte Schiffs
raumnot durch den Hinzutritt beſchlagnahmter Schiffe
der Mittelmächte in etwas zu beheben und man geht
wohl nicht fehl in der Annahme daß es gerade dieſer
Urnſtand geweſen iſt der die Entente zu einem erhöhten
Druck auf die einen neutralen Staaten zwecks Ab
bruchs der diplomatiſchen Beziehungen zu Deutſchland
bewogen hat um damit der en Häfen jener Länder
liegenden deutſchen Dampfer habhaft zu werden So iſt
es der Fall geweſen in Panama Kuba China Peru
und Uruguah Auch der beträchtliche deutſche Schiffe
raum in Braſilien ſollte die Schiffsnot Englands und
ſeiner V deten ſtillen Erklärte doch der braſiligni
ſche Mar niſter daß ſich die Verbündeten be
gierig hätten auf die deutſchen Schiffe ſtürzen
wollen

Als weiteres Glied in der Kette der Jagd auf deut
ſche Dampfer in bisher neutralen Ländern wird man
nun mit einem erhöhten Druck der Entente auf die
Neutralen rechnen können Auch deren Schiffe

un die Schiffsraumnot dermüſſen dazu herhalten
Feinde zu beheben So iſt auch die Abſicht der Ameri
kaner die in ihren Häfen liegenden neutralen Säiffe

beſondere holländiſche und Fandinaviſche in den
nerikaniſchen Küſtenverkehr zu zigen und dadurch
Schiffe der eigenen Flagge für den UNederſeeverlehr frei

u bekommen weiter nichts als ne Ausgeburt der
immer dringender werdenden Schiffsramnnot Jn das
ſelbe G fällt die Rückſichtsloſigkeit mit der Eng
land alle zwiſchen neutralen Häfen verkehrenden Schiffe

achderen es habhaft werden kann zur Unterſuchung
Girbwall Lervik oder Stongwayh zwingt nud allein fünf

Hwediſche, oon Rotterdam nach Schweden beſtimmte
Dampfer innerhalb 14 Tagen nach England aufgebracht
ha jetzt geht man ſogar noch einen Schritt weiter
und bemächtigt ſich einfach der in den Ententehäfen lie
genden neutralen Schiffe die nach der deutſchen Sperr
gebietserklärung ihre Fahrten eingeſtellt hatten So
ſind erſt kürzlich in verſchiedenen franzöſiſchen Häfen
die ſchwediſchen Dampfer Sphynx Bellgrove

Phyllis und Cremona requiriert bewaffnet und
unter engliſcher Flagge in Fahrt geſtell worden

Alle dieſe verzweifelten Anſtrengungen unſerer
Feinde können uns wahrhaftig ein Lächeln abnötigen
und uns auf das Sprichwort ebeſinnen laſſen Jedes
Ding hat ein Ende die im Auslande noch
Flotte
Geh wlb Neutralen
unſinnigſten Mitteln greift um die S
beheben nun man alte Hulken wieder auftakelt und
derartige Wracks über See ſchickt flachgehende Fluß
dampfer von den gmnerikfaniſchen Binnenſeen weonimmt
und in die Ozeanfahrt einſtellt alte Kriegsſchiffe als
Kohlentransportſchiffe in der Fahrt verwendet ſo wird
doch über kurz oder lang der Zeitpunkt kommen wo es
der Entente nicht mehr möglich iſt die klaffenden Löcher
in der Schiffe n verſtopfen Jhm mit fe en
Nerven im unerſchütterlichen Vertrauen auf die raſtloſe
Tätigkeit unſerer Unterſeeboote entgegenzublicken iſt
das Gebot der Stunde

Die Künſte der engliſchen Geſandten

der

m oDe

trrsrounm notrou i

Die Maächenſchaften der Vertreter Englands in
Schweden eleuchtet das Stockholmer Blatt

Sprgeln aus Anlaß eines Gerüchtes wonach die
britiſche Regierung die Abſicht habe die beſonderen
Verdienſte zu belohnen die Sir Esmé Howard ſich
in Stockholm erworben habe Spegeln meint in dem
Aufſatz der den bezeichnenden Titel Werden wir ihn
loswerden führt daß Sir Esms die beſagten beſon
deren Verdienſte ſich nicht um das gute Verhältnis
zwiſchen der Macht erworben habe die er vertritt und
der Macht bei der er beglaubigt iſt ſondern im Gegen
teil um ein langſames und vorſichtiges Unterminie
ren dieſes guten Verhältniſſes und um eine Vorberei
tung des Bruches der der hinterliſtigen Politik der
britiſchen Regierung einen ſcheinbaren Grund geben
kö nte die Maske abzuwerfen und uns ob wir wollen
oder nicht in den Krieg zu ziehen Des weiterenfährt dann Spegeln fort eber drei Jahre lang
hat jetzt wie geſagt Sir Esmé zielbewußt und mit
vollendetem diaboliſchen Geſchick teils durch ein immer
dichteres Spionennetz beſtändige Veranlaſſungen zu
Reibereien zwiſchen ſeinen und unſerem Lande herv
gerufen teils gleichzeitig Schweden gegen
auszuſpielen verſucht alles dies mit jener politiſchen
Geriſſenheit und Rückſichtsloſigkeit die für die britiſche
Diplomatie hergebracht iſt ſei es daß es während
unſerer ſogenannten Freiheitszeit der Hüte und

Ein Spaziergang nach Petersburg
on Hedba v Schmid

Nachdruck verboten
Wenn die Rieſen die der Sage nach in altersgrauer Zeit

die Jnſel Dagoe bewohnt haben ſollen das Nachbareiland
Oeſel beſuchen wollten dann ergriffen ſie eine kerzenſchlanke
hohe junge Tanne als Spazierſtock und machten mit ihren
Siebenmeilenſtiefeln einen langen Schritt über das Meer
das an der Südſpitze Dagoes und der Nordſpitze Oeſels nur
etwa 7 Kilometer breit iſt

Gewöhnliche Sterbliche aber wenn ſie einen Spaziergang
vom Rigaiſchen Meerbuſen bis nach Jngermannland längs
der Küſte hinauf machen wollen reißen keine jungen Tannen
aus ſondern ſchneiden ſich im Walde der kleinen Jnſel Kaſſar
Birkeninſel die durch einen Damm mit Dagoe zuſammen
hängt und wo ſich eine kleine uralte Kapelle erhebt einen
Wanderſtab und pilgern durch das eigenartige ſagenum
wobene Eiland auf dem ſich vor vielen Jahrhunderten Skan
dinavier angeſiedelt hatten die nach und nach mit dem eſtni
ſchen Volk verſchmolzen ſind Und doch ſind die Dago
gioten auch noch heutzutege anders als die Eſten des Feſt
lar ſie unterſcheiden ſich von dieſen durch eine gewiſſe
Werfeinerung in ihrer ganzen Art durch ihre maleriſche Klei
dung die leider immer mehr und mehr in Vergeſſenheit ge

deutſcherät und durch ihre beſonderen Sitten und ihre größere Jn
telligenz Der Name dieſer Jnfel die wie ein Märchen aus
den Fluten der Oſtſee aufgetaucht iſt hat viele Lesarten
fie heißt bei chen Daghoe d i Tagesinſel Dagaithi

Dänenheide Dagedon uſw Die Eſten aber nennen die
Fnſel noch heute Hioma d h Rieſenland Hio hießen ihre
heiligen Götterhaine die von Rieſen bewohnt waren So er
zählt die Sage die überhaupt dort das große Wort hat

Dagoe iſt die größte unter den eſtländiſchen Jnſeln be
kannt auch durch die 1829 dort in Kertell gegründete Tuch
fahrik deren Erzeugniſſe im Handel verbreitet ſind
Zwiſchen Dagoe Kertell und dem Feſtlande beſtand in Frie
denszeiten regelmäßige Dampferverbindung Durch
Kriege von denen die ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen zu früheren

eiten wiederholt und ſchwer heimgeſucht worden ſind hat
oe kaum gelitten wohl aber durch die Peſt und von den
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Mützen ſich einzumiſchen galt oder wie
gegolten hat die eingeborenen
auszuſpielen oder in den ehemaligen
engliſche Einwanderer gegen die eigenen Bürger
Landes zu hetzen uſw Die Beiſpiele können ver
mehrt werden Ein Beiſpiel wie das unglückliche Grie
chenlond liegt zu nahe um näher ausgeführt zer wer
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den Abgeſehen von der ruſſiſchen Geſandtſchaft hier in
Stockholm hat während letzten zwei Jahrhunderte
keine Geſandtſchaft hier ſo oft und auf eine ſo ver
hängnisvolle Weiſe in das Schickſal unſeres Landes
eingegriffen Als im Jahre 1901 der ruſſiſchejapaniſche
Kriege ausbrach und man eine große europäiſche Kriſe
vorgusſehen konnte wurde Sir Rennel Rodd nach
Stockholm geſchickt Seine hinterliſtige Politik die ſich
die Freiheit erlaubte auf den Saiten der Drohung zu
ſpielen zeitigte ſchlichlich das Ergebnis daß der Schwa
ger des ehemaligen britiſchen Monarchen den einen der
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Von der zwölften
1 Haubitzen Batterie

gebüßt denn ſchwere Nordweſtſtürme richten dort große Ver
wüſtungen an Auch Waſſer und Windhoſen treten in ge
fährlicher Weiſe bei Oeſel und Dagoe auf Eigenartig und
reizvoll ſind die Luftſpiegelungen die dem erſtaunten Blick
plötzlich Eisberge oder fremde Küſten vortäuſchen und in
Froſtnächten leuchtet das Nordlicht in märchenhafter Pracht
ber dem Meere Die wenigen aber ſchönen Landgüter auf
Dagoe ſind ſeit Beginn des Weltkrieges verödet ihr Beſitzer
haben die Scholle verlaſſen müſſen und die Ruſſen haben den
Strand befeſtigt Noch ſind die Ueberreſte eines Leuchtturmes
dort vorhanden von dem aus einſt von verbrecheriſcher Hand
falſche Feuerſignale über die See flammten und die fremden
Schiffer in die todbringende Brandung lockten Auch manchen
Schiffbruch inmitten des Treibeiſes verzeichnet die Jnſel
chronik vier Männer mit zwei Hunden trieben einſt ſieben
Tage lang auf Eisſchollen bis ſie endlich halb verhungert
die Hunde hatten ſie aus Liebe zu den treuen Tieren nicht
töten wollen in die Nähe des Strandes kamen Hier
ſprangen die Hunde von Scholle zu Scholle und leiteten die
Schiffbrüchigen glücklich an Land 1781 kam eine ſchwere
Heimſuchung über die Bauern des Kirchſpielé Röicks auf
Dagoe Auf Befehl der Zarin Katharnia II wurden die
Jnſelſchweden in die neuruſſiſchen ſüdlichen Proinzen aus
geſiedelt Etwa 1200 Perſonen ſchieden unter Jammer und
Wehklagen von ihrer ſchönen Jnſelheimat auf der jetzt die

Flagge weht und wo die Wellen der Oſtſee den
Siegern einen brauſenden Willkommengruß entgegenrauſchten

Wir ſetzen unſeren Wanderſtab weiter und kommen auf
die Jnſel Worms die zwiſchen Dagoe und der Halbinſel

Ruckoe liegt
Hungersnot aus Finnland zur Auswanderung hierher ge
zwungen geweſen ſein Der Grund der waldreichen Jnſel
iſt Kalkſtein ungeheuer große erratiſche Blöcke ſind auf den
Anhöhen und an den Ufern verſtreut ſie haben ihre eigenen
Namen und um viele von ihnen ſchlingt ſich irgendeine Le

Throne König Oskars gemeint iſt König Haakon von
Norwegen der Schwager König Eduards VII beſtieg
und zur Belohnung wurde Sir Rennel Botſchafter in
Rom Acht Jahre ſpäter war wiederum Sturm in der
Luft Wicderum fühlte die britiſche Regierung daß ſie
einen Diplomaten höherer Ordnung am Stockholmer

of brauche und ſo wurde der katholiſche Sir Es mé
o ward hierher geſchickt der mit dem katholiſchen

Frankreich in enger Fühlung und mit einer ita
lieniſchen principessa verheiraet iſt Das geſchah ein
Jahr vor Ausbruch des Krieges den man an der
Themſe damals ſicherlich ahnte Wir haben bereits ge
ſagt daß Sir Esmé den Erwartungen ſeiner Vor
geſetzten in vollem Maße entſprochen hat Und auch
diesmal kommt der Lohn Beförderung zu einem Bot
ſchafterpoſten und zwar wie verlautet als Sir GeorgeBuchanans Nachfolg r in Petrograd Daß Sir George
ſeinen ruſſiſchen Poſten verlaſſen will iſt leicht begreif
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Odinsholm

wollte

gende Es iſt überhaupt eine überaus ſchöne Jnſelromantik
die dort herrſcht Merkwürdig ſind die unterirdiſchen Bäche
vom Volk Höllenſchlünde genannt die ſich plötzlich in einem
brauſenden Waſſertrichter verlieren und nach etlichen Kilo
metern wieder an der Olerfläche ihren Lanf fortſe en

Der Name Worms ſoll aus Orms Schlange ent Jnſel Nargoe die von Schweden und

Jfonzoſchlarht
im Feuergefecht

2 Oeſterreichiſch un gariſche Stellung
3 Die Höhen bei Plava am Jſonzo

4 Die Napoleonsbr ücke über den Jſonzo

Jnſelbewohnern hat ſo mancher ſein Leben auf der See ein ſtanden ſein Auf Worms gab es in alter Zeit eine Un
menge von Schlangen unter ihnen auch die gefährlichen
Kupferſchlangen Der Jgel hat unter dieſem Jnſelvölkchen
wohltätig aufgeräumt ſo daß nur noch die Legende von der
Entſtehung des Jnſelnamens übrig geblieben iſt Jm ſieb
zehnten Jahrhundert gehörten alle Dörfer auf Worms dem
Grafen Jakob de la Gardie mit deſſen Namen die Geſchichte
Haſpals eng verknüpft iſt Durch Einfälle der Tataren wur
den Worms und Nuckö 1575 ſchwer heimgeſucht die Unholde
ſchmäuchten ſo heißt es in der Chronik den Paſtor in der

Badeſtube zu Tode und ſchleppten Kirchenurkunden und Altar
gerät nach Oeſel fort Es wird heute noch unter den
Bauern auf Worms Schwediſch geſprochen und die Wormſer
Schweden ſind in jedem Herbſt auf dem Feſtlande bekannte
und willkommene Gäſte Jn ihren gelben Oelmänteln und
mit gefüllter Geldkatze wandern ſie in der Land und
Strand Wiek von Gut zu Gut um Getreide vornehmlich
Weizen aufzukaufen das ſie auf ihren eigenen ſchönen Schif
fen in Finnland auf den Markt bringen Dem Städtchen
Haſpal das ſich dicht an einer geſchützten Bucht erhebt

eine engliſche und eine ſchwediſche Flotte und verbrannt

Wahrſche

gerade gegenüber liegt die Halbinſel Nugoe mit der Jnſel
Lange bevor der deutſche Orden hier feſten Fuß

gefaßt hatte war dieſe Küſte und das Jnſelland das Ziel der
Seefahrten der Skandinavier Die Eſten nennen die Nuckoe in beſchaulier
wuf der nur ein paar Gäter liegen und ein Pfarrhaus ſteht
Meſſerſchwedenland Nugga heißt auf eſtniſch Meſſer

Haſpal iſt eine kleine idylliſche Stadt in der man
gern raſtet Um ein wahrſcheinlich ſchon 1228 vom Orden
errichtetes Schloß breitet ſie ſich mit ihren Gärten aus An
der Strandpromenade gibt es moderne Villen die alljährlich

Die Bauern auf Worms ſollen durch eine große jn einen Winterſchlaf verſinken und erſt im Mai bei Beginn
der ſtark beſuchten Badezeit erwachen Von Haſpal aus führt
der Seeweg über Baltiſchport eine kleine Stadt aus
deren Hafen die ruſſiſche Regierung einen Kriegshafen machen

nach Reval
port liegen die kleinen Jnſeln Groß und Klein Nagoe die
ſchwer von der Peſt heimgeſucht wurden auch an der Küſte

in einigen Dörfern die Bewohner ſämtlich an dieſer
die faſt immer eine Begleiterſcheinung der Kriege

Die Küſte um Reval iſt außerordentlich romantiſch der
alten prachtvollen ehemaligen Hanſeſtadt gegenüber liegt die

Eſten bewohnt wird
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Ein paar Kilometer weit von Baltiſch

lich er ftarh ku Fwi v dem afken Rußlarhe ſich niemal poſt e lt ſeitdem
erenski Majeſtät Roman löſte Aber in der

Kunſt die jetzt auf dem Botſchafterpoſten an der
erforderlich iſt der Kunſt Entzwei und herrſche
in der ba Sir Esmé hier am Mäiarſtrande
als zuverläſſiger Meiſter erwieſen Spegeln ſchließt
ſeine Charakteriſtik mit dem Saß Er iſt ein Ur
typus für die ſchandbare Großmachtsdiplomatie die den
Weltkrieg hervorgebrachtt hat die aber wie man wohl

hoffen darf ihn nicht überleben wird

Heiteres aus England
Der Times zufolge vom 7 9 hat ſich Lord Rhondda
in einer Anſprache au die amerikaniſchen und auſtrali
ſchen Zeitungsvertreter wörtlich folgenden unfreiwillige
er geleiſtet Wir eröffnen einen neuen Feldzug um
das Publikum von der vitalen Notwendigkeit des ver
minderten Eſſens zu überzeugen Falls keine freiwillige
Einſchränkung erfolgt werde ich nicht zögern Zwange
rationierung einzuführen Die Gefahr der Leben

liegt weniger in der Tauchbootgefahr als in der Weltknappheit von
Getreide Fleiſch und Fettſtoffen Die M
nahmen der Vereinigten Staaten zur energiſchen
ſchränkung der Lebensmittelausfuhr nach den neutrale
Ländern ſind für die europäiſchen Alliierten ein un
ſchätz barer Vorteil aber die Verſchärfung
Blockade iſt ein zweiſchneidiges Schwert Die Ein
von Speck und anderen Produkten Dänemarks nach
England wird dadurch notwendigerweiſe ſtark vermin
dert Wir werden dadurch mehr denn je auf Amerika an
gewieſen ſein

Nun wiſſen wir gar genau wo England der
Schuh drückt Die Weltknappheit an Getreide Fleiſch
und Fett beileibe nicht etwa die deutſchen Boote
welche die mit Weizen Speck und ſaftigem Schinken be
ladenen Schiffe herzlos verſenken Lord Rhondda
Leiter des Lebensmittelamtes des Vereinigten König
reiches hat dieſe welterſchütternde Wahrheit entdeckt und
ſie ſogleich in die klaſſiſche Formel geprägt The danger
of the food ſituation lies not ſo much in the ſubmarine
peril as in the world ſhortage of cereals megts an
fats Wahrhaftig der Geiſt Shakeſpeares Newton
Darwins hat ſich im modernen England verflüchtigt un
Lord Rhondda erinnert nur noch an den guten alten
Onkel Bräſig der entdeckte daß die Armut von de

Powertee herrührt Die neue Weisheit ließe ſich aud
anders faſſen etwa ſo Lebensmittel und Schiffe
es in England genug die II Boote verſenken nur zu viel

Lord Rhonddas Scharfſinn ſchürft aber noch tiefer
und findet daß die Maßnahmen der Vereinigten
Staaten von Nordamerika zur Beſchränkung der Lebens
mittelausfuhr nach den neutralen Länd ür dieEntente ein unſchätzbarer Vorteil ſeien Die Un
ſchätzbarkeit dieſer Lebensmittelſperre erläutert er gleich
in den nächſten Sätzen in denen er ſie ein zweiſchneidires
Schwert nennt weil dadurch die Einfuhr aus Dänemark
nach England notwendigerweiſe ſtark vermindert wird
ſo daß nach ſeinen eigenen Worten den Alliierten in
folgedeſſen der Sieg entſchlüpfen kann

Es iſt erſtaunlich mit welchem unſöglich albernven
Geſchrätz engliſche Miniſter ihr Publikum aſſve en
können Auch Lord Rhondda war vermutlich Muſt r
a c m 2ſchüler irgendeines Debattierklubs in dem die
nehinen jungen Engländer ihre politiſche Bildung
empfangen pflegen
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Kein Gefangenenaustauſch
Stockholm 2 November Eigene Drahtmeldun

Auf Anregung des ſchwediſchen Roten Kreuzes wurde
der engliſchen und der deutſchen Regierung angeboten
daß Schweden eine begrenzte Anzahl kriegsge,ffan
gewer Offiziere im Rekonvaleszentenſtadiun
aufnehmen wolle Die engliſche Regierung hat jedoch
mitteilen laſen daß ſie keinen Gebrauch von dieſer An
regung könne Dem zufolge iſt der Plan vor
läufig aufgegeben worben
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Sie wissen immer wann lhr Zug
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Herrlicher Tannenwald rauſcht dort 1720 landeten bei Nargoe

Bauernhaus 1850 war bei Nargoe der Ankerplatz und die
Station der von Napier befehligten engliſchen Flotte

Am Revaler Hafen vorüber geht die lange Straße nach
Jngermannland in die Provinz Petersburg Dort erhebt
ſich das öſtliche Bollwerk des ehemaligen Livland die
Stadt Narwa Sie hat dank dem hanſeatiſchen Hande
ein ſchnelles Aufblühen gehabt Jhre günſtige Lage
Ufer der Narwa oder Narowa lockte den deutſchen Kaufmann
der nach Nowgorod wollte das von Pleskau aus auf dem
Landwege leicht zu erreichen war herbei Das Ordensſchlof
mit ſeinem viereckigen Turme dem langen Herrmann ind
die Trutzfeſte Jwangorod blicken auf eine ſtürmiſche krie
geriſche Vergangenheit zurück der ſchließlich die Ruſſen
die Oberhand behalten haben Heute nach über vierhun r
Jahren iſt den Ruſſen als faſt einzige Strafe von Eſtland
aus nach Petersburg die nach Narwa übrig geblieben aller

inlichkeit nach Aus der Hauptſtadt des Zarenreiſch
flutet alljiährlich zur Sommerszeit ein elegantes Publikum n
der Umgegend zu den idylliſchen kleinen Badeort
Meereküll Sillamäggi und Hungerburg und bringt viel
ruhe in die ländliche Stille doch iſt es immer noch möglich

Jurückgezogenheit dort zu leben Vom h

in
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Glint wie das felſige Ufer der dortigen Küſte genannt
gennießt man wundervolle Ausblicke auf die See vo
aus man heute zu den fernen Jnſeln ſehnſüchtig hinüber
ſchaut auf denen es iſt kein Traum ſondern beglückend
Wirklichkeit die deutſche Flagge ſiegreich im Oſtſee
weht

Kriegshumor
Ganz dasſelbe Ein Artilleriſt erzählt als er

Urlc b iſt von den Wirkungen der dicken Berta C
Ziviliſt der ſich näher unterrichten will ſagt dem
tilleriſten Hören Sie mal mein Lieber das muß
eigentlich zurchtbar knallen wenn man ſo neben den
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Geſchüt ſteht Ja deeren Se mein Kuteſterknallt Se aber zeradeſo wenn er nich dar
ſteht war die ſachverſtändige Antwort Fies
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